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Bezirksliga Gruppe 1

TV Markgröningen III : TSV Asperg II 
Samstag, 04.11.2023, 18:00 Uhr

TV Markgröningen III gegen TSV Asperg II: knapp nach 
Punkten und Sätzen

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Asperg II am
Samstagabend in den Armen: Bauer / Müller hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 4
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (32:33 Sätze) in der Bezirksliga
Gruppe 1 Partie gegen den TV Markgröningen III gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten,
wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Schmidt und Müller, die in ihren Spielen souverän
agierten und ungeschlagen blieben.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen
Beyer / Eckhardt und Schmidt / Kuschel, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel
insgesamt war. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Böttcher / Bäzner beim 2:3 gegen
Bauer / Müller. Das Spiel verloren Böttcher / Bäzner dennoch im 5. Satz. Ohne Satzgewinn für Argun
/ Enzo verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Ün / Steingass. Das musste man neidlos
anerkennen. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die
alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Hin und her schaukelte das Match zwischen Michael
Böttcher und Nathan Ruben Schmidt, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als
ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Mit 5:11, 9:11, 11:8, 13:15 verlor Markus Beyer seine Partie gegen Carina Bauer, in die Bauer im
Vorfeld bereits als große Favoritin gegangen war. Beim Spielstand von 0:5 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Überzeugend war dagegen der Erfolg in drei Sätzen
von Kuzey Argun gegen Cafer Ün. Fünf Sätze beharkten sich Dario Enzo und Pascal Müller, bevor
der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Philipp Eckhardt konnte im
Spiel gegen Dominic Steingass hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Michael Kuschel zunächst nicht
gut aus, so gewann Levi Bäzner im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Mit nur einem Satzverlust ging derweil Michael
Böttcher gegen Carina Bauer durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Markus Beyer bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:
3 Niederlage gegen Nathan Ruben Schmidt. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Beyer nun bei 4:7, während Schmidt bislang 4 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Die siegbringende Taktik fehlte Kuzey Argun bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Pascal
Müller von Beginn an. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Müller nun bei 6:4 seit Beginn der Serie.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Lange mit Cafer Ün ringen
musste Dario Enzo in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Ausreichend spielerische Mittel hatte dann Philipp Eckhardt letztlich parat, um
sich gegen Michael Kuschel durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Nach eher zähem Beginn
und Verlust des ersten Satzes gewann Levi Bäzner die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
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Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste.
Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Beyer / Eckhardt gegen
Bauer / Müller, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Bauer / Müller jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der TV Markgröningen III in der Saison nun 0 Saison-Siege, 6
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 11.11.2023
gegen den TSV Löchgau II an. Für den TSV Asperg II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
die SpVgg Besigheim am 11.11.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:8 geht.

 Statistik:
 TV Markgröningen III

Doppel: Beyer / Eckhardt 0:2, Böttcher / Bäzner 0:1, Argun / Enzo 0:1 
Einzel: M. Böttcher 1:1, M. Beyer 0:2, K. Argun 1:1, D. Enzo 1:1, P. Eckhardt 2:0, L. Bäzner 2:0 

 TSV Asperg II
Doppel: Bauer / Müller 2:0, Schmidt / Kuschel 1:0, Ün / Steingass 1:0 
Einzel: C. Bauer 1:1, N. Schmidt 2:0, P. Müller 2:0, C. Ün 0:2, M. Kuschel 0:2, D. Steingass 0:2


